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Pflege
Wir empfehlen Musterring Pflegeprodukte. 

Lederpflege & Reinigung
Stoff-/ Mikrofaserpflege & Reinigung 
Holzpflege und Sonderprodukte 

Zu bestellen unter www.musterring-care.com
oder unter der kostenlosen Beratungsnummer
+ 49 (0) 800 / 88 88 885.
Bei Fragen sprechen Sie uns bitte an;  
wir helfen Ihnen gerne weiter.

Zur Werterhaltung Ihrer Möbel

Individualität
Die set one Produktkennzeichnung belegt,  
dass Sie ein Unikat gekauft haben.

5 Jahre Garantie.  
Auf set one Möbel ist Verlass.
Die Garantiebestimmungen, Gebrauchs- und Pflegean- 
weisungen sind im set one Möbel-Gütepass geregelt.

Nutzen Sie die Sicherheit einer großen Marke.

5Drück 
mich!

Sanft 
und 
leise!

5
Jahre
Garantie

Service-Information
Sie erreichen uns per E-Mail oder über das Servicetelefon
zu den üblichen Geschäftszeiten.
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Betrieb

Wartung

Aufbau

Maßangaben in den Preis- 
und Typenlisten beachten

Neu-/Umbauten sind vor der 
Lieferung abzuschließen

Stellflächen müssen eben 
und frei zugänglich sein

Lieferung und Montage nur 
durch Fachpersonal

Verpackungsrichtlinien und 
Transporthinweise beachten

Neumöbelgeruch ist 
material- und warentypisch

Polsterbezüge regelmäßig 
aufklopfen

Genaues Ausrichten mit der 
Wasserwaage erforderlich

Genaues Ausrichten mit der 
Wasserwaage erforderlich

Polsterbezüge regelmäßig 
glätten

Möbelfüße/-gleiter sind den 
Fußböden anzupassen

Möbelfüße/-gleiter sind den 
Fußböden anzupassen

Mindestabstand zu 
Heizquellen beachten

Statische Aufladung der 
Bezüge möglich

Elementverbindungen nach 
Herstellervorgaben

Elementverbindungen nach 
Herstellervorgaben

Empfohlenes Raumklima 
Ø 45-55% Luftfeuchte

Legerer Polsteraufbau neigt 
zur Wellenbildung

Montagezustand nicht ohne 
Demontage verändern

Montagezustand nicht ohne 
Demontage verändern

Betriebsanleitung beachten

Im Schadenfall Foto: 
Gesamt-, Detailansicht

Abnahme durch Sicht- und 
Funktionsprüfung

Abnahme durch Sicht- und 
Funktionsprüfung

Nicht durch die Verpackung 
schneiden

Haustiere schaden Bezügen 
bzw. Oberflächen

Unsere Pictogramme mit Erläuterungen
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
wir gratulieren Ihnen zum Kauf eines Musterring-Qualitätsproduktes und wünschen Ihnen 
viel Freude mit Ihrem neuen Polstermöbel!

Bei guter Pflege garantieren wir Ihnen ein Höchstmaß an Dauerhaftigkeit und Komfort.  
Im weiteren Verlauf dieser Gebrauchsanleitung finden Sie deshalb wichtige Produkt- 
eigenschaften sowie Sicherheits- und Bedienungshinweise. Lesen Sie diese bitte auf- 
merksam durch.
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1. Informationen zu dieser Anleitung

Lesen Sie die Gebrauchsanleitung vollständig durch, bevor Sie die Funkti-
onen Ihres Polstermöbels verwenden. Die Gebrauchsanleitung bildet die 
Grundlage für den sicherheitsgerechten Umgang und den störungsfreien 
Betrieb der Funktionen.
Unsachgemäße Verwendung kann zu Personen- und Sachschäden führen.

Die Gebrauchsanleitung muss grundsätzlich auch bei Weiterverkauf mit-
gegeben werden! Bewahren Sie daher alle Unterlagen für den späteren 
Gebrauch oder für Nachbesitzer auf. 

Aufgrund der Ausführungsvielfalt können Bilder vom Aussehen der tatsächlichen 
Polstermöbel abweichen. Technische Änderungen, die dem Fortschritt dienen, bleiben 
vorbehalten.

1.1 Warnzeichen und Signalwörter in der 
      Gebrauchsanleitung
 

2. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das von Ihnen ausgewählte Polstermöbel ist für die Verwendung in Wohnbereichen be-
stimmt. Stellen Sie sicher, dass Ihre Polstermöbel nicht in Außen- und/oder Nassbereichen 
aufgestellt und verwendet werden. Polstermöbel sind weich und verformbar. Die Sitzhärte 
kann im Laufe der Zeit durch Gebrauch abnehmen.
Die Neigung zur Falten- und Muldenbildung ist ein Prozess, den jede Polsterung und jedes 
Bezugsmaterial unter Einfluss von Körpergewicht durchläuft.
Die durch die Nutzung entstehende Veränderung der Polster- und Bezugsmaterialien und 
der Optik eines Polstermöbels ist eine warentypische Produkteigenschaft und hat auf den 
Gebrauch, die Funktionen, und die Lebensdauer keinen Einfluss.
Die einzelnen Pflegehinweise zu Ihrem Bezugsmaterial entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Beilagen.

3. Zu Ihrer Sicherheit!
Damit Sie lange Zeit unbeschwerte Freude mit Ihrem Polstermöbel haben, und um Personen- 
und Sachschäden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie unbedingt die folgenden 
Informationen. 

Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
WARNUNG  
Hinweis beach-
ten!
Verletzungsge-
fahr!

ACHTUNG
Hinweis be-
achten!
Sachbeschädi-
gungsgefahr

HINWEIS
Wichtige Infor-
mationen!

WARNUNG
Gefahr durch 
Stromschlag!

WARNUNG
Klemm- Quet-
schgefahr!

�
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3.1 Grundlegende Sicherheitshinweise
•  Die Funktion Ihrer Polstermöbel kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber hinaus von 

Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Man-
gel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs der Funktions-Polstermöbel unterwiesen wurden und die aus einer 
Nichtbeachtung resultierenden Gefahren verstehen.

• Kinder dürfen nicht mit den Polstermöbel spielen.

•  Während die Funktion ausgeführt wird, sind Personen, insbesondere Kinder, aber auch 
Tiere, vom Gestellmechanismus fernzuhalten.

• Das Netzkabel ist so am Boden zu verlegen, dass keine Stolpergefahr entsteht.

• Das Netzkabel ist von Wärme und scharfen Kanten fernzuhalten.

• Das Tragen des Netzteils am Kabel ist verboten.

• Reparaturen an den Polstermöbeln dürfen nur vom Kundendienst durchgeführt werden.

•  Entfernen Sie den Stecker aus der Anschlussbuchse, bevor Sie das Polstermöbel verschie-
ben oder transportieren.

• Den Stecker nicht am Kabel, sondern am Stecker selbst aus der Steckdose ziehen.

• Die Funktionen nicht benutzen, wenn das Netzkabel oder der Netzstecker beschädigt ist.

•  Benutzen Sie ebenfalls die Funktionen nicht, wenn diese nicht richtig arbeiten oder defekt 
sind. Ziehen Sie in einem solchen Fall sofort den Netzstecker, und /oder trennen Sie den 
Akku vom Motor, und wenden Sie sich für eine Reparatur an Ihren Möbelfachhändler, 
vom dem Sie Ihr Polstermöbel erworben haben.

•  Außer bei Polstermöbeln mit akkubetriebener Ausführung, lässt sich bei Stromausfall die 
motorische Funktion nicht benutzen.

Gefährdung der Standsicherheit:

 WARNUNG
 Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

•  Arm- und Rückenlehnen, Beinauflagen und Kopfpolster sowie sonstige Funktionsteile der 
Polstermöbel dürfen nicht als Sitzplatz benutzt werden. Lassen Sie sich auch nicht in Ihre 
Polstermöbel hineinfallen und sorgen Sie dafür, dass Kinder nicht auf den Polstermöbeln 
herumspringen. Ansonsten ist die Standsicherheit der Polstermöbel nicht gewährleistet 
und die Polstermöbel können beschädigt werden.
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•  Übermäßige punktuelle Belastungen vermeiden. Nicht mit Knien und Füßen auf die Polste-
rung steigen oder darauf abstützen. Diese punktuellen Belastungen können unter anderem 
zur Falten- und Muldenbildung beitragen.

Statische Aufladung der Bezugstoffe:
•  Lang anhaltende Heizperioden können zur Austrocknung des Bezugsstoffes führen. Hier-

durch kann es zu einer statischen Aufladung Ihrer Polstermöbel kommen. Eine Erhöhung 
der Luftfeuchtigkeit im Raum kann eine solche Aufladung verringern.

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

Trägern von Medizinprodukten wie z.B. Herzschrittmacher, Hörgeräte etc., wird vor 
dem Erwerb und der Benutzung dieser Polstermöbel ausdrücklich empfohlen, Ihren 
Arzt und/oder Fachhändler des Medizinproduktes dahingehend zu befragen, ob 
es bei der Verwendung ihres Medizinproduktes und der gleichzeitigen Benutzung 
dieser Polstermöbel aufgrund der hier eingebauten Motoren (siehe technische Daten) 
zu Störungen kommen kann. Sollte Ihr Arzt und/oder Fachhändler des Medizin-
produktes dieses bejahen, stimmen Sie bitte mit ihm ab, welche Vorkehrungen von 
Ihnen getroffen werden sollten, um eine Störung zu vermeiden. Bei Zweifeln dürfen 
die Polstermöbel nicht benutzt werden.

4. Eine lange Reise für Ihr Polstermöbel
WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

•  Zum Öffnen der Verpackung keine scharfen oder spitzen 
Gegenstände verwenden. Die Klebebänder an der Folienver-
packung bitte per Hand abziehen.

• Die Polstermöbel nicht an den festgenähten Polstern ziehen.
•  Überstehende, teils herausgezogene Klammern sorgfältig 

entfernen, ansonsten besteht Verletzungsgefahr z.B. beim Anheben und Tragen 
der Polstermöbel.

Eventuell auftretende Unregelmäßigkeiten (Falten, eingedrückte Stellen etc.) sind transport-
bedingt und verlieren sich im Laufe der Zeit von selbst. Die eingesetzten Polstermaterialien 
benötigen nach dem Auspacken etwas Zeit, um in ihre ursprüngliche Form zurückzukehren. 
Zur Unterstützung des Vorgangs bitten wir Sie, die Polsterung und Bezüge vorsichtig mit der 
Hand zurechtzurichten (siehe Kapitel „Legere Polstermöbel wieder in Form bringen“).
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5. Transporthinweise
ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr 

Die Polstergruppe darf im eingehängten Zustand nicht verschoben werden! 
Die einzelnen Elemente müssen vorab immer erst voneinander getrennt werden 
(siehe Kapitel „Polstermöbel einfach aufbauen“).

• Die Polstermöbel nur mit 2 oder mehr Personen transportieren.
• Heben Sie die Polstermöbel nicht an den Kopf- und Fußteilen an.
• Ein korrekter Transport darf nur durch Anheben am unteren Gestellrahmen erfolgen.
• Die Polstermöbel vorsichtig anheben. NICHT schieben, kippen oder ziehen!

ACHTUNG
Sachbeschädigung

•  Vor Inbetriebnahme Reisverschluss öffnen, Transportsicherung entfernen und aufbewah-
ren!

• Vor jedem Transport unbedingt Transportsicherung wieder einsetzten!
•  Bei Nichtbeachten dieser Vorschrift sind Schäden am Polstermöbel Drehsitzfunktion 

unvermeidlich.

6. Der optimale Stellplatz
•  Elektroinstallation (betrifft nur die elektromotorisch verstellbaren Polstermöbel):             

Prüfen Sie, ob am gewählten Abstellplatz elektrische Anschlüsse vorhanden sind bzw. 
sich an der richtigen Stelle befinden.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Zum Bedienen und Ausführen von Funktionen genügend Platz 
einplanen. 

Stecker, Steckverbindungen oder überstehende Polsterelemente können sonst beschä-
digt werden. Bei der Auswahl des Stellplatzes ist auf ausreichenden Abstand zur 
Wand zu achten.

Richtig Falsch
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• Polstermöbel vor direkter Licht- und Sonneneinstrahlung schützen.

•  Um den Originalfarbton der Bezüge möglichst lange zu erhalten, sollen Polstermöbel min-
destens 30 cm entfernt von Heizkörpern oder anderen Wärmequellen aufgestellt werden. 
Zu viel Wärme/Hitze schadet den Bezügen. Auch bei Neubauten, feuchten Wänden 
etc. ist dieser Wandabstand einzuhalten, ansonsten kann es zu Folgeschäden, wie z. B. 
Schimmelpilz, kommen.

•  Auf ein normales Raumklima achten. Zuviel Feuchtigkeit kann den Polstermöbeln schaden. 
Die Polstermöbel bestehen zum Teil aus Holzwerkstoffen. Diese reagieren auf Feuchtigkeit 
und können dadurch instabil werden.

•  Haustiere kratzen gerne an Möbeln. Haustiere nicht unbeaufsichtigt auf bzw. an den 
Möbeln lassen. Durch derartige Einwirkungen können auch die hochwertigsten Bezüge 
beschädigt werden.

• Polstermöbel ebenerdig ausrichten und nicht einseitig auf z.B. Teppiche aufstellen.

HINWEIS

 Bitte darauf achten, dass Möbelrollen und Standfüße zur Fußbodenart passen.
 Um Sachbeschädigung des Fußbodenbelags zu vermeiden, gilt beim Auswahl des 
 Fußbodenbelags die Faustregel:
 • harte Rollen und Standfüße für weichen Bodenbelag
 • weiche Rollen und Standfüße für harten Bodenbelag
 Genauere Spezifikationen entnehmen Sie bitte dem Datenblatt des Bodenbelags.
 Für kratzeranfällige und empfindliche Untergründe sollte ein zusätzlicher Schutz, 
 wie z.B. ein Filzgleiter, unter den Standfüßen angebracht werden oder ein Teppich
 vorhanden sein.

7. Legere Polstermöbel wieder in Form bringen
Sie haben mit diesem Modell ein leger gepolstertes Polstermöbel erworben. 
Faltenbildung gehört zur legeren Verarbeitung und damit auch zu den warentypischen 
Eigenschaften dieser Polstermöbel.

Durch den Transport oder durch die tägliche Benutzung verursachte Veränderungen an der 
Polsterung können durch leichtes Ziehen und Klopfen wieder gerichtet und in den ursprüng-
lichen Zustand gebracht werden. Das Aufklappen und Richten sollte darüber hinaus in 
regelmäßigen Abständen wiederholt werden. 

Hierzu lockern Sie die Kissen der Rückenlehne mit beiden Händen auf. Streichen Sie von 
innen nach außen über die Kissen (siehe Bild 1).

Halten Sie mit einer Hand eine Ecke des Kissens fest, und klopfen Sie es mit der anderen 
Hand auf (siehe Bild 2).

Nach der Rückenlehne gehen Sie zu den zwei Armlehnen über. Klopfen Sie diese gleich-
mäßig mit einer Bewegung von innen nach außen auf (siehe Bild 3).

1 2 3 4

�
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8. Inbetriebnahme
8.1 Polstermöbel einfach aufbauen

 •  Stellen Sie die Elemente nebeneinander und hängen dann nacheinander die einzelnen 
Elemente ein.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr durch den Verlust der Standsicherheit

• Sämtliche Elementverbinder müssen eingehängt werden!

•  Die Elemente leicht anheben und Elementverbinder ineinander hängen. Die Ver-
binder herunterdrücken.

8.2 Montagehinweise für Polstermöbel mit 
      Kippsicherung

HINWEIS

Betrifft nur ausgewählte Modelle!
Die Schraubpositionen sind an diesen Aufklebern zu erkennen:

Der Zusammenbau erfolgt werkzeuglos mit den ausreichend mitgelieferten Schraubensät-
zen.

Verschraubungsset:

1x Gewindestift M6x70
2x Kunstoffscheiben

�
 

Gewindestift

1. Elemente nebeneinander stellen 2. Elemente einhängen
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WARNUNG
Kippsicherheit bei Polstermöbeln

Vor der ersten Inbetriebnahme müssen Sie die einzelnen Elemente des Polstermöbels 
mit dem mitgelieferten Verschraubungsset fest miteinander verbinden. Dadurch ver-
hindern Sie, dass die Elemente im ausgezogenen Zustand nach vorne kippen.

Führen Sie dazu folgende Montageschritte durch:

1. Polstermöbelelemente einhängen.

2. Mitgelieferte Verschraubungssets auspacken. 

3.  Polstermöbelelemente mit ihren Nachbarele-
menten verschrauben:

8.3 Netzteil anschließen
Vor dem Anschluss des Netzteiles an die Steckdose und der ersten Bedienung /dem ersten 
Betrieb Ihres Polstermöbels sind folgende Warnhinweise zu beachten:

WARNUNG
Stromschlaggefahr

•  Überzeugen Sie sich vor dem Anschluss vom einwandfreien Zustand des Netz-
teils. Prüfen Sie ebenfalls das Netzkabel und den Netzstecker auf Beschädigun-
gen.

• Verwenden Sie keine mangelhaften Geräte!
• Netzteil und Netzkabel von Nässe fern halten.
• Sicherheitshinweise beachten, siehe Kapitel „Zu Ihrer Sicherheit!“.

Nachdem Ihre Polstermöbel bei Ihnen ihren endgültigen Platz bekom-
men haben, verbinden Sie das mitgelieferte Netzteil, wie nachfolgend 
abgebildet, mit dem Anschlusskabel an der Rückseite Ihres Polstermö-
bels. Erst danach schließen Sie das Netzteil an die Steckdose an.

9.  Bedienung
Alle elektromotorischen Funktionen sind modellbedingt über eingebaute 
Berührungstasten im Sitz oder mit einem Handschalter steuerbar.

ACHTUNG
Überlastung der Elektromotoren

Die Elektromotoren sind nicht für einen Dauergebrauch ausgelegt. Beachten Sie 
daher beim Gebrauch folgende Regel: Dauer der Laufzeit bzw. Benutzung 
der Funktionen = Dauer der Pause vor erneuter Benutzung der Funk-
tionen!
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9.1  Ausfahrbare Liegefläche bei Canape und Vor-
ziehbank

•  Durch Tastendruck lässt sich die Sitz- in eine Liegefläche verwandeln. Je nach Modell 
lässt sich die Sitzfläche bis zu 19cm ausfahren und schafft so eine Auflagefläche für 
die Beine.

2 Berührungstasten - Verstellbarkeit vor und zurück:

Taste 1- vor

Taste 2- zurück

• Effektiv nutzbare Kabellänge beträgt ca. 4 m.

HINWEIS

Die ausgefahrene Liegefläche bei der Vorziehbank ist freitragend und nicht zum 
Sitzen auf der Vorderkante geeignet. Die hinteren Füße können beim Sitz auf der 
Vorderkante leicht abheben und Kippgeräusche erzeugen. Zum Sitzen muss die 
Liegefläche immer eingefahren sein!

�

2 1

Abb. Canape
Abb. Vorziehbank

Abb. Liegecanape

Ausführung mit Handschalter

1

2
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9.2 Sitztiefenverstellung

Je nach Auswahl beinhaltet Ihre Polstergarnitur die manuelle oder motori-
sche Sitztiefenverstellung!

WARNUNG
Klemm-Quetschgefahr

•  Die Verstellung der Sitztiefe darf immer nur von einer Person 
bedient werden! Vergewissern Sie sich vor der Verstellung 
des Rückenpolsters, dass keine andere Person die Funktion im 
selben Moment bedient.

•  Greifen Sie nicht seitlich unter das Rückenpolster! Die Mechanik 
dort ist während der Bewegung nicht einsehbar. Während der 
Verstellung greifen Sie immer mittig am gepolsterten Rückenkis-
sen.

• Funktion ist nur im Sitzen zu bedienen.

9.2.1 Sitztiefenverstellung manuell
 •  Verstellung erfolgt durch Anheben und Zurücksetzen des Rückenkissens:

Kurze Sitztiefe: Greifen Sie wie abgebildet mittig im unteren 
Rückenkissenbereich mit beiden Händen das Rückenkissen am 
Polster, heben es an und ziehen es nach vorne.

Lange Sitztiefe: Greifen Sie wie abgebildet mittig im unteren 
Rückenkissenbereich mit beiden Händen das Rückenkissen am 
Polster, heben es an und schieben es nach hinten.

9.3 Drehsitzfunktion Anstellhocker

Greifen Sie wie abgebildet mit beiden Händen an das Pols-
ter, heben es an und drehen es um 90°. Die Liegefläche ist 
hergestellt. Um den Ursprung wieder herzustellen verfahren 
Sie in umgekehrter Reihenfolge.

90°
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9.4 Armteilverstellung

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Die Konstruktion und Polsterung des Armteils ist nicht als Sitzfläche 
ausgelegt, sie dient als Kopfauflage. Setzen Sie sich nicht darauf! 
Das kann zur Beschädigung des Beschlags führen.

Armteil

1. Das Auflagekissen der Armlehne ist in der Neigung verstellbar.

2.  Armlehne mit beiden Händen greifen und leicht zu sich heranziehen, 
bis die gewünschte Position eingerastet ist. Die Armlehne ist nun in der 
eingestellten Position blockiert.

3.  Um die Blockierung der Armlehne zu lösen, drücken Sie die Armlehne 
maximal nach vorn. Die Endstellung ist erreicht!

9.5 Kopfpolsterverstellung

HINWEIS
 
Kopfpolster mit Rasterfunktion ist in der Höhe nicht variierbar.

Bedienung:

1. Kopfpolster mit Rasterfunktion ist in der Neigung verstellbar.

2.  Im oberen Bereich der Rückenlehne mit beiden Händen das  
Kopfpolster greifen.

3.  Das Kopfpolster leicht nach vorn drücken, bis die gewünschte 
Position eingerastet ist. Das Kopfpolster ist nun in der eingestellten 
Position blockiert.

4.  Um die Blockierung des Kopfpolsters zu lösen, drücken Sie das 
Kopfpolster maximal nach vorn. Die Endstellung ist erreicht!

�
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10. Fehlerbehebung und Reparatur
WARNUNG
Verletzungsgefahr

Ziehen Sie vor Reparaturen immer den Netzstecker!

Bei evtl. auftretenden Problemen im Funktionsablauf führen Sie bitte folgende Schritte durch:

• Anschluss an der Steckdose überprüfen

• Sicherung der Steckdose überprüfen

•  Trennen Sie das Netzteil der Polstermöbel von der Steckdose und warten Sie 1 Minute 
lang ab. Danach schließen Sie das Netzteil wieder an.

10.1 Neustart
Sollte die Software nicht mehr auf die Bedienung ansprechen, muss das System gegebenen-
falls neu gestartet werden

• Trennen und Wiederanschließen des Netzteils

ACHTUNG 
Sachbeschädigungsgefahr

Sollte nach diesen Schritten keine Bedienung Ihrer Polstermöbel möglich sein, 
benutzen Sie die Polstermöbel nicht länger, und informieren Sie bitte Ihr zuständiges 
Möbelhaus.

Reparaturen sind ausschließlich durch den Kundendienst durchzuführen!



16

SO 3500

11. Ersatzteile
Sollte es doch einmal vorkommen, dass Sie einen bestimmten Artikel gezielt bei Ihrem 
Möbelhaus nachbestellen möchten, verwenden Sie dafür die unten angegebene Materi-
alnummer. Weitere Informationen zu Ihrer Polstergarnitur entnehmen Sie dem Typenschild 
unter dem Element.

50060681 - Netzteil

12. Entsorgungshinweis
Entsorgen Sie die Materialien sortenrein getrennt in den vorgesehenen Sam-
melsystemen. Sondermüll führen Sie bitte den vorgesehenen Sammelsystemen 
zu. Das Symbol der durchgekreuzten Abfalltone auf dem Produkt bedeutet, 
dass alte elektrische Geräte gesondert und NICHT im Hausmüll zu entsorgen 
sind.
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13. Technische Daten

Vorziehbank
Max. Benutzergewicht:   120 kg
Einschaltdauer:    2 min ON/5 min OFF
Maximale Leistungsaufnahme:  ca. 70 W
Schutzklasse:    III

Canape
Einschaltdauer:    2 min ON/5 min OFF
Maximale Leistungsaufnahme:  ca. 100 W
Schutzklasse:    III

Netzteil
Stromversorgung:    100-240VAC, 50/60Hz
Output:     DC29V, 2A
Leistungsaufnahme im Ruhezustand: ≤ 0,5 W
Schutzklasse:    II 

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Typenschild auf dem Motorengehäuse.
WICHTIG! Typenschilder und Etiketten dürfen niemals entfernt werden.
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14. EU – Konformitätserklärung
Musterring Trading GmbH & Co. KG 
Josef Höner GmbH & Co. KG
Hauptstraße 134 – 140

33378 Rheda Wiedenbrück
Deutschland

erklärt hiermit, für das folgende Programm SO3500 mit VZMO Funktion, die Einhaltung 
und Entsprechnung der EU-Richtlinien:

■ Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

■ EMV-Richtlinie  2014/30/EU

■ RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

■ ErP-Richtlinie  2009/125/EG

Die Schutzziele der Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU werden eingehalten.

Dokumentationsbevollmächtigter: Alexander Höner
Hauptstraße 134 - 140, 33378 Rheda-Wiedenbrück

Hiermit wird bestätigt, dass das oben genannte Produkt den genannten
EU-Richtlinien entspricht:

Rheda-Wiedenbrück, Mai 2022

------------------------------------------------------------------------------------
Alexander Höner
Geschäftsleitung Musterring Trading GmbH & Co. KG
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